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Allgemeine pädiatrische Rehabilitation

Neurologische (inkl. neuro-
orthopädische) Rehabilitation 

Geriatrische Rehabilitation Rehabilitation a) a) a) a)

Frührehabilitation

Rehabilitation

Frührehabilitation

Rehabilitation

Frührehabilitation

Rehabilitation

Rehabilitative Intensivbehandlung  
(inkl. Teil- und Vollbeatmung)  

Frührehabilitation   

Neurologische Rehabilitation

Traumatische und nicht traumatische 
Querschnittssyndrome

Frührehabilitation

Rehabilitation

Psyosomatisch-
sozialmedizinische Rehabilitation

als Zusatz im oben genannten 
Rehabilitationsbereich

b) b) b) b) b)

18. April 2017

Muskuloskelettale Rehabilitation

Internistisch-onkologische 
Rehabilitation

Kardiovaskuläre Rehabilitation

Innerkantonale 
Leistungserbringer

b) Nicht als psychiatrische Hauptdiagnose, Krisenintervention oder Frührehabilitation, nur in Verbindung mit und beschränkt auf den jeweiligen 
Leistungsauftrag in organspezifischer resp. geriatrischer Rehabilitation

Grundvoraussetzung ist eine gültige gesundheitspolizeiliche Bewilligung mit Einhaltung der Anforderungen in der erteilten Leistungsgruppe.

a) Leistungsauftrag wirksam ab Erteilung der gesundheitspolizeilichen Bewilligung und befristet bis zum rechtskräftigen Beschluss der Spitalplanung mit 
Spitallisten 202X Rehabilitation. Mit der Vergabe besteht kein Anspruch der Kliniken auf die Fortführung von Leistungsaufträgen im Rahmen der 
umfassenden Rehabilitationsplanung ab 202X

Thurgauer Spitalliste 2012 Rehabilitation (Version 2017.1) gültig ab 1. Mai 2017

Neurologische Rehabilitation /  
Traumatische und nicht traumat. 
Querschnittsyndrome /
Rehabilitative Intensivbehandlung

Pneumologische Rehabilitation

Rehabilitation Kinder und 
Jugendliche   (0 - 17 Jährige)

Ausserkantonale 
Leistungserbringer

Leistungsauftrag

Einzelleistung mit 
Indikationsentscheid 
Kantonsärztlicher Dienst 
Kanton Thurgau

Amt für Gesundheit, GA 01.52.10/1544/0159


